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A. AUFTRAG UND AUFTRAGSDURCHFÜHRUNG

Der Stiftungsvorstand der Deutsche PalliativStiftung hat uns be auf tragt, den Geschäftsbe richt

zum 31.12.2020 zu er stel len.

Als Unterlagen zur Durchführung unseres Auftrages dienten die durch uns erstellte Buchfüh-

rung sowie die sonstigen zur Erstellung des Geschäftsberichtes notwendigen Belege und Ak-

ten.

Alle von uns verlangten Aufklärungen, Auskünfte und Nachweise wurden von dem Stiftungs-

vorstand und der Geschäftsführung erbracht.

Eine von der Geschäftsführung unterzeichnete Vollständigkeitserklärung liegt uns vor.

Für die Durchführung unseres Auftrages und unsere Verantwortlichkeit auch im Ver hält nis ge-

genüber Dritten sind die Allgemeinen Auftragsbedingungen für Steuerbera tungs gesell schaften

maßgebend, wie sie in der Anlage beigefügt sind.



Geschäftsbericht 2020

Deutsche PalliativStiftung

 4

B. RECHTLICHE GRUNDLAGEN

Die Deutsche PalliativStiftung, Am Bahnhof 2, Fulda, wur de mit Ver trag vom 08.05.2010 ge-

gründet. 

Die Zwecke der Stiftung sind:

a) die Förderung des öffentlichen Ge sundheitswesens auf den Gebieten der Hospizarbeit und

Palliativversorgung,

b) Die Stiftung ist mildtätig im Sinne des § 53 Abgabenordnung durch die Sorge für unheil-

bar erkrankte Menschen,

c) Die Stiftung beschafft Mittel für die Verwirklichung der steuerbegünstigten Zwecke ande-

rer Körperschaften im Sinne des § 58 Abgabenordnung

Die Stiftungszwecke werden insbesondere verwirklicht durch:

a) Verbreitung der Ziele der Hospizarbeit und Palliativversorgung durch Öffentlichkeitsarbeit,

Veranstaltungen, Veröffentlichungen und alle Maßnahmen, die geeignet sind, darüber auf-

zuklären

b) Förderung des Aufbaus der ambulanten und stationären Hospizarbeit und Palliativver sor-

gung in Deutschland durch

- Vernetzung der vorhandenen Versorger insbesondere durch ihre Unterstützung zur ge-

genseitigen Hilfe und Information und die Förderung der projektbezogenen Zusammen-

ar beit

- die Beratung in Fragen der Hospizarbeit und Palliativversorgung

- die Förderung des Aufbaus, der weiteren Entwicklung und des Betriebes eines Infor ma-

tionssystems über hospizliche und palliative Inhalt

c) Organisation und Unterstützung der Aus-, Fort- und Weiterbildung durch Veranstaltung

von Tagungen und Kongressen als Zweckbetriebe (§ 65 Abgabenordnung)
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d) Organisation und Unterstützung von Maßnahmen für Erkrankte und deren Angehörige /

Zugehörige durch

- Hilfe zur Selbsthilfe

- Hilfe bei der psychosozialen Betreuung und der Behandlung von Betroffenen ein schließ-

lich ihrer Angehörigen/ Zugehörigen

- Unterstützung, Errichtung und Betrieb von Einrichtungen zur Erholung für Er krankte

ein schließlich ihrer Angehörigen/Zugehörigen, auch bei der Aufnahme in be stehende

Ein rich tun gen 

- Errichtung und Betrieben von Einrichtungen zur hospizlichen und palliativen Ver sor gung

als Zweckbetrieb (§ 65 Abgabenordnung)

e) Förderung wissenschaftlicher Vorhaben durch die Beschaffung und Weitergabe von Mitteln

zur Verwirklichung von Forschungsprojekten durch andere steuerbegünstigte Körperschaf-

ten oder durch Körperschaften des öffentlichen Rechts (§ 58 Nr. 1 der Abgabenordnung)

auf den Gebieten der Hospizarbeit und Palliativversorgung. Die Stiftungszwecke können

insbesondere verwirklicht werden durch

- die Vergabe von Forschungsaufträgen

- Datensammlung und -dokumentation

- regionalen und überregionalen Austausch

f) Vergabe von Förderpreisen, Hospitationen und Stipendien für hervorragende Arbeiten auf

dem Gebiet der Hospizarbeit und Palliativversorgung

g) Ehrung von Persönlichkeiten und Einrichtungen, die sich um die Palliativversorgung be-

sonders verdient gemacht haben.

Der aktuelle Freistellungsbescheid des Finanzamtes Fulda vom 21.07.2020 gilt bis

31.12.2021.
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C. BESCHEINIGUNG

Die Deutsche PalliativStiftung wird beim Finanzamt Fulda unter der Steuernummer 18 250

5799 4 ver an lagt.

Wir haben auftragsgemäß den nachstehenden Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz und

Ge winn- und Verlustrechnung - der

Deutsche PalliativStiftung

für das Geschäftsjahr vom 01.01.2020 bis 31.12.2020 unter Beachtung der deutschen han-

delsrechtli chen Vorschriften sowie der Bestimmungen des Hessischen Stiftungsgesetzes

(HessStiftG) und der ergän zen den Bestim mun gen des Stiftungsvertrages er stellt.

Grundlage für die Erstellung waren die uns vorgelegten Belege, Bücher und Bestandsnach wei-

se, die wir auftragsgemäß nicht geprüft ha ben, sowie die uns er teil ten Auskünfte.

Die Buchführung sowie die Aufstellung des Inventars und des Jahresabschlusses nach den

deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen des Stif-

tungsvertrages liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Stiftung.

Es wird festgestellt:

a) Das Stiftungsvermögen ist im Prüfungszeitraum entsprechend § 6 HessStiftG un ge-

schmälert erhalten geblieben. 

b) Die Stiftungsmittel sind in Erfüllung des Stiftungszwecks verfassungs gemäß ver wen-

det worden.

c) Der Stiftungszweck wurde entsprechend den verfassungsgemäßen Rege lungen und

un ter Beachtung des § 6 Abs. 3 HessStiftG erfüllt.

d) Die Bestimmungen der Abgabenordnung wurden eingehalten.
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D. TÄTIGKEITSBERICHT FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 2020



  

 

 

      Am Bahnhof 2
36037 Fulda

Telefon: 0661 48 049 797
 Telefax: 0661 48 049 798

E-Mail: in fo@palliativstiftung.de 
Steuernummer: 018 250 57994

                

Tätigkeitsbericht 
der Deutschen PalliativStiftung

für das Geschäftsjahr 2020

mailto:fo@palliativstiftung.de
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1. Kurze Übersicht über die Tätigkeit der Deutschen PalliativStif tung für das
Jahr 2020

Im Jahr 2020 wurde die Deutsche PalliativStiftung durch folgenden Vorstand repräsentiert: 
Vorstandsvorsitzender: Dr. med. Thomas Sitte, Palliativmediziner (Fulda)
Stellvertreterin: Bettina Model, Expertin für Kommunikation (München)
Schatzmeisterin: Mariska Hoffmann, TV-Produzentin (Köln)
Stiftungsratsvorsitzender: Dr. med. Dr. phil. Eckhard Eichner, Palliativmediziner (Augsburg)
Stellvertretender Stiftungsratsvorsitzender: Andreas Müller, Geschäftsführer Landesverband für
Hos piz arbeit und Palliativmedizin Sachsen e.V. (Dresden)

Für die Kommunikation mit allen Stiftungsräten wurden regelmäßige Tätigkeitsberichte erstellt,
hinzu ka men wöchentliche, protokollierte Telefonkonferenzen des Vorstandes unter Einbeziehung
des Ratsvorsit zenden und der Geschäftsführerin. Die Sitzungen des Vorstandes fanden monatlich
und die des Stiftungs rates halbjährlich statt.

Tätigkeiten der Stiftung zur Umsetzung des Stiftungszwecks
Das Jahr 2020 stellte auch für die Deutsche PalliativStiftung unter der Corona-Pandemie eine be-
sondere Herausforderung dar.
Mit dem ersten Lockdown stellte auch die DPS alle externen Veranstaltungen ein.
Ab dem 15. März arbeitete das Büro-Team im Homeoffice.
Da nun keine Möglichkeiten zur Aussendarstellung gegeben waren, entwickelte die DPS neue digi-
tale For mate um aufzuklären, zu informieren und Stimmen und Stimmungen zum Thema Corona
in Bezug auf die Themen Sterben, Tod und Trauer abzubilden.

PalliativKalender
Die Deutsche PalliativStiftung veröffentlicht jährlich den PalliativKalender, der durch einen Foto-
wettbe werb ent steht, bei dem Hobby-Fotografen sowie Berufsfotografen ihre Bilder zu einem be-
stimmten The ma einreichen kön nen. Auch im Jahre 2020 wurde der Wettbewerb für den Kalender
2022 ausgerufen. Der Kalender für das Jahr 2022 enthält Aufnahmen zu dem Thema „Letzte Fra-
gen“. Die Bilder erzählen berüh rende Geschichten, die die Fotogra fen mit den Menschen oder Si-
tuationen in Verbindung bringen.

Fotowettbewerb
Der Fotowettbewerb ist ein sehr langfristiges Projekt, das im Jahr 2020 bereits zum zehnten Mal
durchge führt wurde.
Aus allen 86 Einsendungen wählte eine Jury die Motive des PalliativKalenders 2022 sowie die drei
Gewin ner aus. Das Preisgeld in Höhe von insgesamt 10.000 Euro konnten die Gewinner einer hos-
pizlich-palliati ven Einrichtung Ih rer Wahl spenden.
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Neue digitale Formate:
„5-Minuten-Talk aus dem PalliStudio“
Coronabedingt rief die Stiftung im April des Jahres ein neues Onlineformat ins Leben: der „5 Mi-
nutenTalk aus dem Pallistudio“.
Der Stiftung war es wichtig, unterschiedliche Persönlichkeiten aus der Gesellschaft zum Thema
Corona zu befra gen. Die Beiträge wurden anschließend auf dem eigenen YouTube-Kanal der DPS
hochgeladen und so einem breit en Publikum zur Verfügung gestellt.
Die Möglichkeiten der Social Media Kanäle nutzte die Deutsche PalliativStiftung auch, um so u. a.
in ei nem kom pakten Online-Vortragsformat weiterhin Fragen zu den Themen Patientenverfügung,
Vorsorge vollmacht etc. be antworten zu können.

Kommunikationspreis
Im September 2020 verlieh die DPS gemeinsam mit der Deutschen Gesellschaft für Palliativmedi-
zin (DGP) den Kommunikationspreis zum zweiten Mal, um eine qualitativ hochwertige Medien-
und Öffentlichkeits arbeit zu hos pizlich-palliativen Themen zu fördern. Mehr als 60 Bewerbungen
wurden von der Fachjury gesichtet. Das Preisgeld in Höhe von 10.000 Euro stellte die Deutsche
PalliativStiftung zur Verfügung. Die Verleihung fand unter Corona-Auflagen im Stiftungsbüro statt
und konnte als Livestream auf den Social Media Kanälen verfolgt werden.

Pilotprojekt: Digitaler Weihnachts- und Neujahrslauf
Einen großen Beitrag im Bereich der Aufklärungsarbeit und Vernetzung leistete das sportliche Pi-
lotprojekt der DPS mit dem Namen „Weihnachtslauf 2020/2021“ im Monat Dezember. Hier han-
delte es sich um eine digitale Sport-Challenge, die das Ziel hatte, gemeinsam mit allen Teilneh-
mern und den gelaufenen Kilo metern Deutschland zu umrunden und auch auf diese sportliche
Weise die Themen Sterben, Tod und Trauer in die Gesellschaftsschich ten zu transportieren, die
nicht unbedingt ein natürliches Interesse am Thema Lebensende haben:
Für Aufklärung und eine bewusstere Gesellschaft.
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2.  Aufgaben und Zielgruppen der Stiftung

Die Deutsche PalliativStiftung setzt sich für Hospizarbeit und Palliativversorgung ein
- flächendeckend
- Zuhause
- in Einrichtungen
- rechtssicher,...

indem wir Betroffene, Versorger, Verantwortliche, die Bevölkerung insgesamt 
- aufrütteln
- sensibilisieren
- informieren
- unterstützen,...

Jeder soll sagen können: „Wie gut, dass ich mich immer auf Hospizarbeit und Palliativversorgung
verlas sen kann!“

Die Zielgruppen der Deutschen PalliativStiftung sind somit vordringlich die Betroffenen und be-
sonders ih re Angehörigen, gleichzeitig aber auch die Versorgenden; außerdem ist eine flächen-
deckende Umsetzung einer effektiven und wirksamen Palliativversorgung ohne breit implemen-
tierte, solide Information der ver antwortlichen Entscheider nicht möglich.

Die Deutsche PalliativStiftung informiert, vernetzt und unterstützt alle Ebenen der Beteiligten der
Hospiz arbeit und Palliativversorgung. Täglich werden wir von den verschiedensten Einzelpersonen
und Gruppen um Rat und Hilfe angefragt. Dies geschieht persönlich, per E-Mail oder telefonisch.
Hier reicht das Spek trum der Anfragen von einfachen Bitten um Informationsmaterial bis hin zu
komplexen Koordinationsan fragen zur Leidenslinderung bei Schwerstkranken und Sterbenden und
sogar regelmäßig zu Bitten um Hil fe bei der Tötung auf Verlangen und Unterstützung bei einer
Selbsttötung.

Auch und gerade letztere Anfragen nehmen wir sehr ernst.

Im Zentrum der Arbeit der Deutschen PalliativStiftung stehen somit als Zielgruppe die Betroffenen
selbst – auch in der Anfrage nach Hilfen in größter, persönlicher Not. Die PalliativStiftung tritt da-
bei als Institu tion auf, berät und hilft, ist aber nicht selbst Versorger. 

Daneben verstehen wir uns eher als Anlauf- und auch Beratungsstelle für die vielen unterschiedli-
chen hospizlichen und palliativen Versorger. Gerade durch unsere besonders breit aufgestellte
bundes- und weltweite Vernetzung können in der Regel erstaunlich schnell sehr gute Versor-
gungsmöglichkeiten ver mittelt werden. Da die Möglichkeiten der Hospizarbeit und Palliativversor-
gung in Deutschland nicht über all gleichermaßen gegeben ist, kommt es vor, dass am Wohnort
selbst keine angemessene Versorgung möglich ist. 

Dann sind kreative Lösungen gefragt, denen wir uns gerne stellen.
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„Wenn ich das vorher gewusst hätte, wäre mir Vieles erspart geblieben.“

Den Betroffenen konnte trotz der landesweit sehr unterschiedlichen palliativmedizinischen Versor-
gungs ab deckung stets niederschwellig und mit vergleichsweise geringem Aufwand sofort und ef-
fektiv Hilfe ge lei stet werden. Die Resonanz zeigt, dass dies für die Patienten und deren Angehöri-
ge zuvor oft kaum vor stellbar gewesen ist. Gleichzeitig lehrt die Erfahrung über massive regionale
Unterschiede und damit ver bundenen regional massiven Defiziten auch, dass Lobby-, Auf-
klärungs- und Aufbauarbeit notwendig ist und immer wichtiger wird, damit wirklich jeder über die
Möglichkeiten der Versorgung informiert ist.

Wie oben bereits angesprochen, steigt aber auch der Bedarf einer intensiven Beratung und Infor-
mation für die Versorgenden. Nicht nur bei speziellen medizinischen Problemen, sondern insbe-
sondere in Fragen der hospizlich-palliativen Haltung und zu den Grundlagen der Versorgung be-
stehen meist noch erstaunli che, die angemessene und erforderliche Versorgung vereitelnde Wis-
sensdefizite. Ohne eine breit imple mentierte, solide und fachlich fundierte Information der verant-
wortlichen Entscheider wird natürlich eine flächendeckende Umsetzung nicht möglich sein.
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3. Deutscher PalliativVerlag

Die Druckschriften der Deutschen PalliativStiftung werden gebündelt unter dem Label „Deutscher
Pallia tivVerlag“ herausgegeben. Durch den Eigenverlag können wir sehr günstige Preise garantie-
ren und errei chen eine noch bessere Verbreitung.
Erschienen sind bisher:

· Die Pflegetipps – Palliative Care (bislang in insgesamt 21 Sprachen!)
· Ambulante Palliativversorgung – Ein Ratgeber
· Demenz und Schmerz
· Komplementäre und alternative Methoden in der Palliativversorgung
· Rechtsfragen am Lebensende
· Vorsorgemappe
· Medikamententipps – Informationen für Patienten und Angehörige zu Palliativsymptomen

und de ren Behandlung
· Forum Kinderhospiz
· ‚Sterbehilfe’ und Bedarfe beim Sterben – Tagungsband der Jubiläumsveranstaltung 60

Jahre So zialgericht Fulda am 22. Oktober 2014
· Hospizarbeit und palliative Versorgung in Hessen – Praxishilfe
· Hospizarbeit und Palliativversorgung für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene in

Hessen
· Letzte Zeiten
· Wissenswertes über Demenz und die Pflege am Lebensende
· Am Start das Ziel im Blick haben (Unterrichtsmaterial)
· Gerontopsychiatrie und Palliativversorgung
· PalliativKalender 2012 „Sterben“
· PalliativKalender 2013 „... leben bis zuletzt!“
· PalliativKalender 2014 „Lebensfreude hilft. Bis zuletzt.“
· PalliativKalender 2015 „Licht- und Schattenseiten“
· PalliativKalender 2016 „Mensch bleiben. Lieben bis zuletzt.“
· PalliativKalender 2017 „Hände halten. Hände helfen.
· PalliativKalender 2018 „Würde am Lebensende“
· PalliativKalender 2019 „Bevor ich sterbe, möchte ich …“
· PalliativKalender 2020 „Wer zuletzt lacht… Humor (auch) am Lebensende?"
· PalliativKalender 2021 "Was mir Kraft gibt!"
· T-Shirt Tage
· Mutmach-Karten Set 1 und Set 2
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4. Finanzen

4.1 Übersicht über die finanzielle Entwicklung

Jahr Entwicklung Sitftungskapital Betrag (EUR)
Grundstockvermögen 200.007,00

2011
Stiftungsfonds
Walter-Lange-

26.05.2011 sowie die erste Zustiftung
Errichtung des Stiftungsfonds mit Vertrag vom 50.000,00

2012
PalliativStiftung

Deutsche
20,00 Euro und 1.000,00 EUR getätigt.
Es wurden zwei Zustiftungen in Höhe von 1.020,00

2013 KinderPalliativStiftung Zustiftung 1.000,00
2014

- bis zuletzt!
Stiftung Würde im Leben

Planning in Deutschland unterstützt.
anderem die Etablierung von Advance Care
zu generieren. Darüber hinaus wird unter
EUR, wobei er darauf angelegt ist, weitere Mittel
zuletzt!“ mit einem Anfangskapital von 5.000,00
dem Namen „Stiftung Würde im Leben – bis
Form einer Verbrauchsstiftung eingerichtet unter
Im Dezember 2014 wurde der Stiftungsfonds in 5.000,00

2015
Stiftungsfonds
Walter-Lange- Zustiftung 20.000,00

2015
PalliativStiftung

Deutsche Zustiftung 500,00

2016

gesellschaft
Bedarfshandels-

R.S. Arbeitsschutz

einer Zustiftung kam.
auf die DPS übertragen wurde, wodurch es zu
Arbeitsschutz Bedarfhandelsgesellschaft mbH
des Grundstockvermögens, da die Firma R.S.
Im September 2016 kam es zu einer Erhöhung 52.000,00

2018
- bis zuletzt!

Stiftung Würde im Leben

entnommen.
Verwirklichung der gemeinnützigen Zwecke
Stiftungsfonds insgesamt 3.000,00 EUR zur
Im Zeitraum 2015 bis 2018 wurden aus dem -3.000,00

2019 Georgi Rheuma Sitftung

PalliativStiftung geführt wird.
Stiftungsfonds innerhalb der Deutschen
in die Georgi Rheuma Stiftung, die als
Im Dezember 2019 erfolgte die erste Zustiftung 100.000,00

2020 Georgi Rheuma Sitftung
Zustiftung in die Georgi Rheuma Stiftung.
Im November 2020 erfolgte eine weitere 150.000,00

Stiftungskapital am 31.12.2020 576.527,00

Das Stiftungskapital betrug hiermit in EUR  am 31.12.2018 326.527,00
        am 31.12.2019 426.527,00
        am 31.12.2020 576.527,00

Darüber hinaus kamen im Dezember 2015 weitere 400.000,00 EUR in Form der R.S. Stif tung
hin zu. Die se wird als Treuhandstiftung verwaltet und getrennt vom Vermögen der Pal liativS tiftung
dar ge stellt.
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Da das Stiftungskapital nicht sehr umfangreich ist, sind auch die entsprechenden Zinsein nahmen
im Ver hält nis zum Stiftungsumsatz vergleichsweise bescheiden. Durch die Schenkung der Firma
R.S. Ar beits schutz an die Deutsche PalliativStiftung im Sommer 2016, erhält die DPS jedoch zu-
sätzlich Aus schüttun gen aus den Gewinnen der Firma. Seit der Gründung der DPS wurden so fol-
gende Zin sen/Gewinnausschüttungen erwirt schaftet, die wir jeweils für die Zwecke der Stiftung
verfas sungsgemäß verwandten:

Betrag (EUR)
Jahr 2020 2019 2018

Grundstockvermögen
Zinsen aus 4.851,16 2.486,78 456,27

GmbH
R.S. Arbeitsschutz

Gewinnausschüttung
0,00 22.000,00 22.000,00

Spenden
Durch unsere intensive Öffentlichkeitsarbeit und die auch damit verbundene große Akzeptanz der
Ziele unserer Arbeit, gingen in den ersten drei Jahren wesentlich umfangreichere größere Spen-
den ein, als die se von uns bei der Gründung erwartet worden waren. Dies war in den Folgejahren
nicht immer der Fall, der Spenden- und der Gesamtumsatz konnte aber nicht nur erhalten, son-
dern sogar tendenziell immer et was weiter gesteigert werden, so dass mit diesen Mitteln die Ar-
beit der PalliativStiftung immer weiter und insbesondere auch nachhaltig ausgebaut werden konn-
te.

In der Summe der Gesamtspenden pro Jahr sind jeweils zweckgebundene Spenden, für bestimm-
te vordefinierte gemeinnützige Projekte, in ei ner Hö he wie folgt enthalten: 

Jahr 2020 2019 2018
Betrag (EUR) 280.857,18 275.130,87 265.154,47

Geldauflagen
Seit 2012 ist die Deutsche PalliativStiftung nun bei allen deutschen Gerichten und Staatsanwalt-
schaften als förderwürdige Institution anerkannt, was sich in zunächst stabilen und nun hoffent-
lich weiter steigen den Zuwendungen der Gerichte niederschlägt. Die überwiegende Mehrzahl der
Geldauflagen kommt dabei immer noch aus (Ost)Hessen.

Jahr 2020 2019 2018
Betrag (EUR) 33.325,00 54.245,00 36.810,50
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4.2 Projektbezogene Rücklagen für die jeweiligen Folgejahre

Da die Ertragslage überraschend schnell anwuchs, konnten Projektrücklagen gebildet werden, um
mit ei nem Teil davon den Geschäftsbetrieb auszubauen. Mit dem Jahresende standen für die Fol-
ge jahre 2018 insgesamt 233.200,00 €, für 2019 insgesamt 265.154,47 €, für 2020 insgesamt
161.348,46 € und für 2021 insgesamt 90.530,09 € an Mit teln zur Verfü gung, die sich wie folgt
auf glie dern:

gebundene Spenden
Zweck-
Rücklagen für

01.01.2020
Stand Einnahmen Ausgaben 31.12.2020

Stand

Hochtaunus        55.074,56      193.438,01       231.135,97     17.376,60   
PalliKJUR        34.504,69            890,00        30.734,63       4.660,06   
Tim Goldbach          6.359,81       22.256,00          4.975,04     23.640,77   
Dein Sternenkind        34.098,00       49.363,17   37.696,26   45.764,91   
4 Pfoten für Jamie          2.626,85                   -            2.233,80          393,05   
Würdestiftung        28.684,55       14.200,00        49.189,85   -   6.305,30   

Dein Sternenkind
Stiftungsfonds

                  -           5.000,00                    -         5.000,00   
Summen      161.348,46      285.147,18       355.965,55       90.530,09   

Die Rücklagen für Personal und Betrieb tragen einer zurückhaltenden Spendenerwartung Rech-
nung, da insbesondere in den ersten Jahren einer Stiftung planerisch von schwankenden und teil-
weise unsicheren Spendeneingängen ausgegangen werden muss. Mit dieser als sehr konservativ
zu bezeichnenden Finanz planung ist die Liquidität für die anfallenden Kosten zu jedem Zeitpunkt
des Geschäftsjahres gegeben.

Die angegebenen Ausgaben für das Projekt "Dein Sternenkind" in Höhe von 37.696,26 Euro set-
zen sich zu sammen aus den projektbezogenen Ausgaben für das Geschäftsjahres 2020 in Höhe
von 32.696,26 Euro. Am 11. August 2020 wurde der Stiftungsfonds "Dein Sternenkind Stiftung"
errichtet, die Erstdotation in Höhe von 5.000,00 Euro wird als Ausgabe unter "Dein Sternenkind"
in der oben ste hen den Auf stellung ausgewiesen. Zusätzlich wird die Errichtung als Einnahme unter
der Position "Stiftungsfonds Dein Sternenkind" ausgewiesen.

Der Stiftungsfonds wird als gebundene Rücklage gemäß § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO bilanziert. 
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4.3 „... leben bis zuletzt!“ Förderverein der Deutschen PalliativStiftung e. V.

Im Mai 2011 wurde von acht Persönlichkeiten aus Fulda „... leben bis zuletzt! Förderverein
der Deutschen PalliativStiftung e. V.“ gegründet. Der Förderverein soll die Stiftungsarbeit
langfristig un terstützen und von Schwankungen im Spendenaufkommen unabhängiger machen.
Der ver gleichsweise niedrige Jahres beitrag (ab 10,00 EUR) macht die Mitgliedschaft einer größe-
ren Zahl von Mitgliedern mög lich. Durch den Verein wurden bislang primär die Kosten der Ge-
schäftsstel lenarbeit sichergestellt. Der Verein hatte Ende 2020 956 Mitglieder mit einem Jahres-
beitrag von insgesamt rund 71.986,00 EUR.
Zuwendungen an die Deutsche PalliativStiftung erfolgten in einer Gesamthöhe von:

Jahr 2020 2019 2018
Betrag (EUR) 40.000,00 67.500,00 55.100,00

Dem Vorstand des Fördervereines gehörten an bei Drucklegung:

1. Vorsitzende  Ute Buchwald-Malkmus, Kfm. Angestellte
2. Vorsitzender Bernd Möller, Geschäftsführer 
Schatzmeister  Dr. med. Jörg Simon, Arzt 
Schriftführer  Dr. med. Thomas Sitte, Arzt
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5. Detaillierte Übersicht über Aktivitäten gem. Stiftungszwecken (Verfassung
§ 2 (2)) 

5.1 § 2 (2a) Verbreitung der Ziele der Hospizarbeit und Palliativversor gung
Diese erfolgt durch Öffentlichkeitsarbeit, Veranstaltungen, Veröffentlichungen und diverse Maß-
nahmen zur Fort- und Weiterbildung und vor allen anderen Dingen zur Aufklärung.

Über das Jahr verteilt gab es wie in den Vorjahren eine Vielzahl von Pressemitteilungen, Berich-
ten, Zei tungs-, Radio-, und TV-Interviews, so dass inzwischen eine große Anzahl von Veröffentli-
chungen und auch Auswirkungen zu finden sind. 

Kontakte zu politisch Verantwortlichen, Vereinen und Verbänden

1.   Deutsche Gesellschaft für Palliativmedizin

Hier gibt es einen gewachsenen intensiven Austausch wechselnder Intensität. Gründungsstif-
ter Andreas Müller ist Mitglied des Präsidiums der DGP, er ist aktuell der Schatzmeister der
DGP. Zu dem ist Prof. Zernikow als kooptierter Stiftungsrat in der Fachgesellschaft zuständig
für Fragen der palliativen Versorgung von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen.

Mit Hilfe der fachlichen Expertise der DGP vergibt die PalliativStiftung nun regelmäßig einen
Kom munikationspreis zur Hospizarbeit und Palliativversorgung für besonders gelungene me-
dia le Darstellungen hospizlich-palliativer Probleme, Fragen oder auch Lösungen.

2.    Verbot geschäftsmäßiger Suizidassistenz, Hospiz- und PalliativGesetz

Mit der wachsenden Bekanntheit der Deutschen PalliativStiftung ist auch deren Bedeutung für
eine sachlich-wertfreie und zugleich fundierte Meinungsbildung gewachsen. Die DPS ist regel-
mäßiger Gesprächspartner und Berater von Ministerien, der großen Parteien, Kirchen und Sta-
keholder-Gruppen. Dadurch wurde unsere Position als ein verlässlicher Partner für sachge-
rech te, fundierte und qualifizierte Information breit anerkannt. Unsere Experten waren einge-
laden zu allen Gesetzesinitiativen auf diesem Gebiet Stellung zu nehmen – bis hin zum Bun-
desverfassungs gericht und sowohl in ausführlicher, schriftlicher Form wie auch als Eingelade-
ne zu informellen Ge sprächen und schriftlichen Anhörungen im Landtagen, Bundestag, Minis-
terien usw.

3.  Andere Verbände und Gruppen auf regionaler, nationaler und internationaler Ebe-
ne

Die PalliativStiftung pflegt in eigener Initiative oder auf Anfrage weitere vielfältige Kontakte
auf allen Ebe nen der Versorgung und Entscheider. Dies gilt für die Unterstützung regionalen
Aufbaues der Versorgung bis hin zur Teilnahme als Vortragende und Diskussionspartner auch
weltweit auf internationalen Kongres sen oder zum Beispiel mit dem Vorstandsvorsitzenden in
der PAL-LIFE Expert Advisory Group des Vatik ans.
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Vorsorgeberatung

Durch unsere Öffentlichkeitsarbeit, die Berichterstattung in der Presse so wie durch Podiums-
diskussio nen und Vorträge insbesondere des Vorsitzenden Dr. med. Tho mas Sitte, aber auch
der anderen Stif tungsräte erhält die Geschäftsstelle der DPS immer mehr Anfragen für Bera-
tungsgespräche zur Pa tientenverfügung. Zudem wurden nun Mitarbei ter ausgebildet um zum
Advance Care Planning in der Beratung effiziente, neue Wege auszu loten.  

Wir unterstützen das ehrenamtliche Format „Tod Reden – der lebendige Stammtisch“, der
zum The ma Advance Care Planning ein wichtiger Baustein ist. 

Förderung des Aufbaus der ambulanten und stationären Hospizarbeit

... und Palliativversorgung in Deutschland durch Vernetzung der vorhandenen Versorger, ins-
besonde re durch ihre Unterstützung zur gegenseitigen Hilfe und Information und die Förde-
rung der projektbe zogenen Zusammenarbeit.

Gespräche, Beratung, Beantwortung elektronischer Anfragen, Telefonauskünfte, etc.

5.2 § 2 (2b) Förderung des Aufbaus der ambulanten und stationären
Hos pizarbeit ...

... und Palliativversorgung in Deutschland durch Vernetzung der vorhandenen Versorger, insbe-
sondere durch ihre Unterstützung zur gegenseitigen Hilfe und Information und die Förderung der
projektbezoge nen Zusammenarbeit.
Gespräche, Beratung, Beantwortung elektronischer Anfragen, Telefonauskünfte, etc.

5.3 § 2 (2c)  Organisation und Unterstützung der Aus-, Fort- und
Weiterbil dung durch Veran staltung von Tagungen und Kongressen als
Zweckbetriebe (§ 65 Abgabenordnung)

Aufgrund der Corona-Pandemie und den damit verbundenen Einschränkungen konnte im Ka len-
derjahr 2020 keine Organisation oder Unterstützung von Veranstaltungen stattfinden.

5.4 § 2 (2d) Organisation und Unterstützung von Maßnahmen für Er-
krank te und Zugehörige durch

5.4.1 Hilfe zur Selbsthilfe
Allen Ratsuchenden konnten zusätzlich zur allgemeinen Beratungsaktivität umgehend Kontakte zu
Versor gungsmöglichkeiten für Patienten ermöglicht werden. Es kamen wöchentlich mehrere An-
fragen mit der Bitte um Vermittlung von Kontakten und Versorgungsmöglichkeiten für Patienten,
die alle gelöst und un bürokratisch bearbeitet werden konnten. Teils organisierten wir die Versor-
gung selbst, teils vermittelten wir zur Koordination.

20 Spendenkonto Tim Goldbach: Erstattung von Therapiekosten, die nicht von der Kranken-
kasse übernommen werden. 4.975,04 
2020 Spendenkonto Jamie Lamp: Erstattung von Therapiekosten, die nicht von der Kran ken-
kasse übernommen werden. 2.233,80 
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5.4.2 Hilfe in Einzelfällen 

2020 die nicht von der Krankenkasse übernommen werden.
Spendenkonto Tim Goldbach: Erstattung von Therapiekosten, 4.975,04

2020 nicht von der Krankenkasse übernommen werden.
Spendenkonto Jamie Lamp: Erstattung von Therapiekosten, die 2.233,80

5.5 Unterstützung für Einrichtungen
Unterstützung, Errichtung und Betrieb von Einrichtungen zur Erholung für Erkrankte einschließlich
ihrer Angehörigen/Zugehörigen, auch bei der Aufnahme in bestehende Einrichtungen.

2020 DSK Dein Sternenkind
Übernahme der Kosten für Soft- und Hardware sowie Drucksachen.

2020 Palliativteam Hochtaunus

erbracht werden und nicht von der Krankenkasse übernommen werden.
Leistungen die durch bzw. für die Patienten des Palliativteam Hochtaunus

Projekt AAPV Palliativteam Hochtaunus
Implementierung einer Rufbereitschaft.

2020 PalliKJUR Ulm Ravensburg

und nicht von der Krankenkasse übernommen werden.
Jugendliche Ulm/Ravensburg am Universitätsklinikum Ulm erbracht werden
Leistungen die durch bzw. für die Patienten des Palliativteam für Kinder und

2020 PalliMobil
Finanzierung eines Fahrzeuges für das Palliativteam Frankfurt

5.6 Verwaltungskosten 
(Kosten für Geldverkehr, Versicherungen, Mitgliedsbeiträge, z. B im Bundesverband Deutscher
Stiftun gen)

2020 2019 2018
Konto,

9.425,52 13.569,94 5.541,81Gebühren,
Versicherungen

Unsere Verwaltungskosten halten wir ausgesprochen schlank. Über 90 % unserer Personalkosten,
wie auch ein ähnlich hoher Anteil der Bürokosten fallen für Projekte an.
Eine detaillierte Zuordnung von Kosten wie z.B. Bürogeräte wie Drucker, Telefon, Anrufbeant wor-
ter oder Kosten der Geschäftsstelle und Verbrauchsmaterialien ist wegen der Nutzung in meh re-
ren Projektaktivitä ten nicht möglich. Diese Kosten sind in den Ausgaben für allgemeine Stif tungs-
zwecke enthalten. 
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Die laufenden Kosten der Deutschen PalliativStiftung wurden nach dem Grundsatz
der Erfor derlichkeit, der ökologischen Verantwortung und der Nachhaltigkeit getä-
tigt. Aus diesem Grund hatten wir in 2012 auch einen Wechsel beim verwendeten Pa-
pier für unsere Drucker zeugnisse hin zu zertifiziertem Umweltschutzpapier aus nach-
haltiger Wald wirtschaft vollzo gen. Selbstverständlich blieben wir auch in den Folge-
jahren dabei. 

6. Personalia, Gründer, Kooptationen und aktuelle Posten

Gründungsstifter 

Dr. med. Dr. phil. Eckhard Eichner, Augsburg 

Detlef Knobloch, Fritzlar

Andreas Müller, Dresden 

Christina Plath, Göttingen

Dr. rer. oec. Birgit Schäfer, Fulda, † 2012

Pfr. Matthias Schmid, Gießen

Dr. med. Sabine Schraut, Wiesbaden 

Dr. med. Thomas Sitte, Fulda

Kooptationen mit Wirkung in 2020

Es wurde am 12. Februar 2016 die Kooptationen für weitere vier Jahre bestätigt von

Veronika Schönhofer-Nellessen, Aachen 

Es wurden am 10. Februar 2017 auf die Dauer von weiteren vier Jahren in den Stiftungsrat 

kooptiert

 Dr. med. Carl-Heinz Müller, Trier

  Rechtsanwalt Georg Volk, Frankfurt

Am 9. Februar 2018 wurde die Kooptation für weitere vier Jahre bestätigt von 

Prof. Dr. med. Boris Zernikow, Datteln 

Es wurden am 9. Februar 2018 auf die Dauer von vier Jahren kooptiert

 Prof. Dr. phil. Margret Flieder, Fulda 

 Mariska Hoffmann, Köln

 Bettina Model, München

Am 6. Juni 2019 wurde als Stiftungsrat für vier Jahre neu kooptiert:

 Helmfried von Lüttichau
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Am 13. September 2019 wurde die Kooptation für weitere vier Jahre bestätigt von 

  Staatsminister Prof. Dr. med. Helge Braun, Berlin

 Dr. iur. utr. Carsten Schütz

Es wurden am 18. September 2020 auf die Dauer von vier Jahren kooptiert

Michaela Hach, Wiesbaden

Hans-Dieter Meisberger, Frankfurt am Main

Wiedergewählt und bestätigt wurde am 8. Februar 2019  
auf die Dauer von drei Jahren zum Stiftungsvorstand

Vorsitzender des Stiftungsvorstandes Dr. med. Thomas Sitte

Gewählt und berufen wurden am 12. Februar 2016  
auf die Dauer von zwei Jahren zum Stiftungsratsvorsitz

Vorsitzender des Stiftungsrates Dr. med. Dr. phil. Eckhard Eichner
stellvertretende Vorsitzende des Stiftungsrates Veronika Schönhofer-Nellessen

Gewählt und berufen wurden am 9. Februar 2018
auf die Dauer von zwei Jahren zum Stiftungsratsvorsitz

Vorsitzender des Stiftungsrates Dr. med. Dr. phil. Eckhard Eichner
stellvertretende Vorsitzende des Stiftungsrates Prof. Dr. phil. Margret Flieder

Gewählt und berufen wurden am 13. September 2019
auf die Dauer von zwei Jahren zum Stiftungsratsvorsitz

Vorsitzender des Stiftungsrates Dr. med. Dr. phil. Eckhard Eichner

stellvertretende Vorsitzende des Stiftungsrates Andreas Müller

Gewählt und berufen in einer Neuwahl wurde am 9. Februar 2018
auf die Dauer  von drei Jahren zum Stiftungsvorstand

stellvertretende Vorsitzende des Stiftungsvorstandes Bettina Model

Gewählt und berufen in einer Neuwahl wurde am 14. Fesbruar 2020
auf die Dauer von drei Jahren zur Schatzmeisterin

Schatzmeisterin Mariska Hoffmann
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Zum Zeitpunkt 31. Dezember 2020 waren damit die Funktionen wie folgt besetzt:

Stiftungsvorstand

Vorsitzender Dr. med. Thomas Sitte

stellvertretende Vorsitzende Bettina Model

Schatzmeisterin Mariska Hoffmann

Stiftungsrat

Vorsitzender Dr. med. Dr. phil. Eckhard Eichner 
stellvertretender Vorsitzender Andreas Müller

Stiftungsrat Staatsminister Prof. Dr. med. Helge Braun

Stiftungsrätin Michaela Hach
Geborener Stiftungsrat Detlef Knobloch

Geborener Stiftungsrat Pfr. Matthias Schmid 

Stiftungsrat Hans-Dieter Meisberger
Stiftungsrat Dr. med. Carl-Heinz Müller

Geborene Stiftungsrätin Christina Plath

Geborene Stiftungsrätin Dr. med. Sabine Schraut
Stiftungsrat Gerichtsdirektor Prof. Dr. iur. utr. Carsten Schütz

Stiftungsrat Rechtsanwalt Georg Volk
Stiftungsrat Prof. Dr. med. Boris Zernikow

Stiftungsrat Helmfried von Lüttichau

Der Jahresabschluss, dem die oben genannten Zahlen entnommen sind, wurde von
der Kanzlei G+M Steuerberatung Dr. Gebhardt + Moritz Steuerberatungsgesellschaft
mbH in Ful da er stellt. 

Fulda, 10. Spetember 2021

 _________________

Dr. med. Thomas Sitte
Vorstandsvorsitzender
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E. JAHRESABSCHLUSS
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AKTIVA PASSIVA

31.12.2020 31.12.2019
Euro Euro Euro

31.12.2020 31.12.2019
Euro Euro Euro

A. ANLAGEVERMÖGEN

I. Sachanlagen

Andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung

Sonstige Anlagen und Ausstattung 7.529,00 10.613,00

II. Finanzanlagen

1. Beteiligungen 52.000,00 52.000,00
2. Wertpapiere des Anlagevermögens 520.075,99 273.408,45

572.075,99 325.408,45

B. UMLAUFVERMÖGEN

I. Vorräte

Fertige Erzeugnisse, Waren 103.334,24 101.505,16

II. Forderungen, sonstige Vermögens-
gegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen 11.515,81 0,00

2. Sonstige Vermögensgegenstände 275,44 24.833,29
11.791,25 24.833,29

III. Kasse, Bank 339.734,19 397.607,58

C. AKTIVE
RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 4.347,50 1.867,72

A. EIGENKAPITAL

I. Stiftungskapital
1. Errichtungskapital 200.007,00 200.007,00
2. Zustiftungskapital 376.520,00 226.520,00

II. Rücklagen
Ergebnisrücklagen

a) Gebundene Rücklage 183.179,02 253.997,39
b) Freie Rücklage 44.048,19 44.048,19

227.227,21 298.045,58

III. Umschichtungsergebnisse 5.551,26- 3.070,65

IV. Ergebnisvorträge
1. Ideeller Bereich 150.053,95 0,00
2. Vermögensverwaltung 17.798,58 0,00
3. Andere ertragsteuerfreie Zweck-

betriebe 49.806,46- 0,00
4. Andere ertragsteuerpflichtige

wirtschaftliche Geschäftsbetriebe 27.654,44- 0,00
90.391,63 0,00

V. Ergebnisvortrag 0,00 30.524,57

B. RÜCKSTELLUNGEN

sonstige Rückstellungen 13.500,00 4.000,00

C. VERBINDLICHKEITEN

1. Erhaltene Anzahlungen auf Be-
stellungen 30.000,00 0,00

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen
und Leistungen 64.011,37 0,00

3. Sonstige Verbindlichkeiten 42.706,22 99.667,40
136.717,59 99.667,40

1.038.812,17 861.835,20 1.038.812,17 861.835,20

Anmerkung: Die DPS - Deutsche PalliativStiftung verwaltet treuhänderisch die R.S. Stiftung. Die Verwaltung der Stiftung und die vertraglichen Verein barun gen zwi schen Stifter und Treu händer wurden in dem Treu hand ver trag

vom 08.12.2015 ge re gelt. Die R.S. Stiftung verfügt über ein Stiftungsvermögen von € 400.000,00. Das Stiftungsvermögen wird ge trennt von dem Ver mö gen der DPS - Deutsche Pal liativStiftung verwal tet.
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Geschäftsjahr Vorjahr
Euro Euro

A. IDEELLER BEREICH

I. Nicht steuerbare Einnahmen
1. Spendeneinnahmen 578.835,97 492.529,68
2. Geldauflagen 33.325,00 54.245,00
3. Zuschüsse 40.000,00 76.438,93
4. Sonstige nicht steuerbare Einnahmen 0,00 22.000,00

652.160,97 645.213,61

II. Nicht anzusetzende Ausgaben
1. Abschreibungen 6.239,53 6.701,98
2. Personalkosten 144.509,21 167.250,83
3. Reisekosten 1.147,65 7.949,08
4. Raumkosten 21.865,97 32.637,65
5. Übrige Ausgaben 460.509,67 473.133,44

634.272,03 687.672,98

Gewinn/Verlust ideeller Bereich 17.888,94 42.459,37-

B. VERMÖGENSVERWALTUNG

I. Einnahmen

1. Ertragsteuerfreie Einnahmen
Sonstige ertragsteuerfreie Einnahmen 5.273,70 6.228,14

2. Ertragsteuerpflichtige Einnahmen
Zins- und Kurserträge 4.851,16 2.486,78

10.124,86 8.714,92

II. Ausgaben

Ausgaben/Werbungskosten
Sonstige Ausgaben 724,91 316,29

Gewinn/Verlust Vermögensverwaltung 9.399,95 8.398,63

C. SONSTIGE ZWECKBETRIEBE

I. Sonstige Zweckbetriebe 1 (Umsatzsteuerpflichtig)

1. Umsatzerlöse 26.519,01 27.635,39
2. Bestandsveränderung 1.054,14- 8.619,13-
3. Sonstige betriebliche Erträge 45.413,20 0,00

70.878,07 19.016,26

Übertrag 98.166,96 15.044,48-
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Geschäftsjahr Vorjahr
Euro Euro

Übertrag 98.166,96 15.044,48-

4. Materialaufwand
Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebs-
stoffe und für bezogene Waren 54.651,82 13.749,50

5. Personalaufwand
Löhne und Gehälter 16.347,00 0,00

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen 30.611,26 11.834,35
101.610,08 25.583,85

Gewinn/Verlust Sonstige Zweckbetriebe 1 30.732,01- 6.567,59-

II. Sonstige Zweckbetriebe 2 (Umsatzsteuerfrei)

1. Umsatzerlöse 0,00 43.620,00

2. Personalaufwand
Löhne und Gehälter 0,00 32.191,00

3. Sonstige betriebliche Aufwendungen 0,00 23.935,86
0,00 56.126,86

Gewinn/Verlust Sonstige Zweckbetriebe 2 0,00 12.506,86-

Gewinn/Verlust Sonstige Zweckbetriebe 30.732,01- 19.074,45-

D. SONSTIGE GESCHÄFTSBETRIEBE

I. Sonstige Geschäftsbetriebe 1

1. Umsatzerlöse 19.792,62 3.624,62
2. Bestandsveränderungen 1.501,58- 24.717,01-

18.291,04 21.092,39-

3. Materialaufwand
Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebs-
stoffe und für bezogene Waren 5.833,74 3.586,03
Aufwendungen für bezogene Leistungen 315,00 0,00

4. Personalaufwand
Löhne und Gehälter 6.539,00 0,00

5. Sonstige betriebliche Aufwendungen 20.994,71 136,85
33.682,45 3.722,88

Gewinn/Verlust Sonstige Geschäftsbetriebe 1 15.391,41- 24.815,27-

Übertrag 18.834,53- 77.950,46-
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Geschäftsjahr Vorjahr
Euro Euro

Übertrag 18.834,53- 77.950,46-

II. Sonstige Geschäftsbetriebe 2

1. Umsatzerlöse 12.659,22 10.288,02

2. Personalaufwand
Löhne und Gehälter 0,00 3.801,00

3. Sonstige betriebliche Aufwendungen 4.776,00 1.818,00
4.776,00 5.619,00

Gewinn/Verlust Sonstige Geschäftsbetriebe 2 7.883,22 4.669,02

Gewinn/Verlust Sonstige Geschäftsbetriebe 7.508,19- 20.146,25-

E. JAHRESERGEBNIS 10.951,31- 73.281,44-

1. Ergebnisvorträge aus dem Vorjahr 30.524,57 0,00

2. Entnahmen aus Ergebnisrücklagen
aus der gebundenen Rücklage 70.818,37 103.806,01

F. ERGEBNISVORTRAG 90.391,63 30.524,57

Anmerkung: Im Ideellen Bereich sind Kosten, die indirekt dem Zweck- bzw. Ge schäfts be-

trieb zuordnenbar sind, mit einem Faktor aufgeteilt worden. Bei diesen Kos ten han delt es

sich um Personalkosten, Raumkosten, Kosten für Re paratur en/Wartungen, Büro be darf, Te-

lefon, Beiträge, Versicherungen, Messekosten, Buchfüh rungs- und Abschluss kosten. Zur Er-

mitt lung des Faktors für die Aufteilung dieser Kosten wurden die quotalen Anteile an den in

den jeweiligen Bereichen erzielten Umsatzerlösen zugrunde gelegt.
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F. MITTELVERWENDUNGSRECHNUNG

(Euro)
Bilanzwert

(Euro)
eingesetzt

Zwecke
begünstigte

steuer-
bereits für

(Euro)
zugeführt

Verwendung
begünstigten

steuer-
noch keiner

Immaterielle Wirtschaftsgüter                          -                         -     
Sachanlagevermögen 7.529,00 7.529,00
Vorräte 103.334,24 103.334,24
Summe I 110.863,24
Finanzanlagen 572.075,99
Bank, Kasse 339.734,19
Summe II 911.810,18

Verbindlichkeiten bestehen)
(soweit vergleichbare
Kurzfristige Forderungen

11.791,25

Verbindlichkeiten bestehen)
soweit vergleichbare
Übrige Forderungen (nur

                         -     

Summe III 11.791,25

(Summe I + II + III)
Gesamtbetrag der Mittel 1.034.464,67

Gesamtbetrag der Mittel (Summe I + II + III) 1.034.464,67

Summe I – nutzungsgebundenes Vermögen)
./ bereits für begünstigte Zwecke eingesetzte Mittel (= -110.863,24

./. Verbindlichkeiten -136.717,59

./. Rückstellungen -13.500,00

./. Stiftungskapital -576.527,00

(Buchwert)
./. Wirtschaftsgüter der zulässigen Vermögensverwaltung                                        -     

(Buchwert)
./. Wirtschaftsgüter der steuerpfl. wirtschaftl. Geschäftsb.                                        -     

./. freie Rücklage -44.048,19

./. Betriebsmittelrücklage -92.648,93

./. Rücklage zweckgebundene Spenden -90.530,09

zum 31.12.2020
Verwendungsüberhang (-)
Verwendungsrückstand (+) oder

-30.370,37

zum 31.12.2019
Verwendungsübergang -80.390,66
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G. ERLÄUTERUNGEN JAHRESABSCHLUSS
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Anschaffungskosten/Herstellungskosten Kumulierte Buchwerte Abschreibungen Zuschreibungen
01.01.2020 Zugänge Abgänge Umbuchungen 31.12.2020 Abschreibungen 31.12.2020 31.12.2019

Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro

A. ANLAGEVERMÖGEN

I. Sachanlagen

1. Andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung

Sonstige Anlagen und
Ausstattung 30.177,97 3.155,53 0,00 0,00 33.333,50 25.804,50 7.529,00 10.613,00 6.239,53 0,00

Summe Sachanlagen 30.177,97 3.155,53 0,00 0,00 33.333,50 25.804,50 7.529,00 10.613,00 6.239,53 0,00

II. Finanzanlagen

1. Beteiligungen 52.000,00 0,00 0,00 0,00 52.000,00 0,00 52.000,00 52.000,00 0,00 0,00
2. Wertpapiere des

Anlagevermögens 273.408,45 246.667,54 0,00 0,00 520.075,99 0,00 520.075,99 273.408,45 0,00 0,00

Summe Finanzanlagen 325.408,45 246.667,54 0,00 0,00 572.075,99 0,00 572.075,99 325.408,45 0,00 0,00

Summe Anlagevermögen 355.586,42 249.823,07 0,00 0,00 605.409,49 25.804,50 579.604,99 336.021,45 6.239,53 0,00

Die Zugänge bei den Wertpapieren des Anlagevermögens setzen sich zusammen aus den Wertpapieren, die im Geschäftsjahr 2020 neu erworben wurden. Die Käufe betragen kumuliert für das Jahr 2020

255.289,45 Euro. Die Zugänge verringern sich um die Anpassung der Wertpapiere gemäß Depotauszug zum 31.12.2020 um 8.621,91 Euro. Die Veränderung der nicht realisierten Kursgewinne/-verluste zum Bi-

lanzstichtag wird zu sätz lich im Um schichtungser geb nis ab ge bil det.
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AKTIVA

A. ANLAGEVERMÖGEN

I. Sachanlagen

1. Andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung

Sonstige Anlagen und
Ausstattung

Büroeinrichtung 7.529,00 9.856,00
Wirtschaftsgüter (Sammelposten) 0,00 757,00
Geringwertige Wirtschaftsgüter 0,00 0,00

7.529,00 10.613,00

II. Finanzanlagen

1. Beteiligungen

Beteiligung R.S. Arbeitsschutz 52.000,00 52.000,00

52.000,00 52.000,00

Hinweis: Es handelt sich hierbei um die mit notarieller Urkunde vom 8. Juli 2016

von Frau Roswitha Seibert unentgeltlich in das Vermögen der DPS - Deutsche Pal-

lia tivStiftung über tragene Beteiligung an der R.S. Ar beitsschutz GmbH.

2. Wertpapiere des
Anlagevermögens

Wertpapiere des Anlagevermögens 520.075,99 273.408,45

520.075,99 273.408,45
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B. UMLAUFVERMÖGEN

I. Vorräte

1. Fertige Erzeugnisse, Waren

Bestand Waren 99.436,64 101.505,16
Bestände Waren/Material aus Sachspenden 3.897,60 0,00

103.334,24 101.505,16

II. Forderungen, sonstige
Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen

Forderungen aus L+L 11.515,81 0,00

11.515,81 0,00

2. Sonstige Vermögensgegenstände

Sonstige Vermögensgegenstände 264,00 0,00
Vorst. in Folgeperiode /-jahr abziehbar 11,44 0,00
Sonstige Vermögensgegenstände bis 1 Jahr 0,00 24.833,29

275,44 24.833,29
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III.Kasse, Bank

VR Genobank # 61000 (Spendenkonto) 60.727,13 20.871,84
VR Genobank # 3000 610000 Dein Sternenki 53.914,22 43.044,26
Sparkasse Fulda # 58722 Hochtaunus 42.250,99 24.755,08
Deutsche Bank #353300 00 (Spenden DKPS) 39.308,54 9.988,95
VR Genobank # 1121120 Würdestiftung 33.066,03 57.864,41
VR Genobank # 2000  61000 Tim Goldbach 24.988,30 6.438,81
Sparkasse Fulda # 000 007 711(Spenden) 20.227,29 10.226,72
Deutsche Bank # 353300 03 (Rechtshilfe) 20.000,00 20.000,00
Sparkasse Fulda #000 053 693 (Rechnung) 15.032,67 19.510,29
Sparkasse Fulda # 65760 (SAPVKJ Ravensbu 10.372,86 37.756,99
VR Genobank # 130061000 (Sparkonto) 5.192,29 32,29
DZ Bank # 9898014 4.998,21 103.379,55
VR Genobank # 100061000 (Konto WL) 4.543,48 3.933,48
PayPal 3.327,08 1.495,97
Hauptkasse 604,22 1.421,90
Sparkasse Sparkonto # 98074 Hochtaunus 572,68 34.245,04
VR Genobank # 4000 61000 Jamie,Vier Pfot 537,55 2.571,35
VR Genobank # 5000 61000 70,00 70,00
Sparkasse Fulda # 000 096 739 (Sparkonto 0,45 0,45
Sparkasse Fulda # 97989 Wesermarsch 0,20 0,20

339.734,19 397.607,58

C. AKTIVE RECHNUNGSABGRENZUNGS-
POSTEN

Aktive Rechnungsabgrenzung 4.347,50 1.867,72

4.347,50 1.867,72



Geschäftsbericht 2020

Deutsche PalliativStiftung

 31.12.2020 31.12.2019
 Euro Euro

 38

PASSIVA

A. EIGENKAPITAL

I. Stiftungskapital

1. Errichtungskapital

Grundstockvermögen PalliativStift. 150.007,00 150.007,00
Grundstockvermögen KinderPalliativStift. 50.000,00 50.000,00

200.007,00 200.007,00

2. Zustiftungskapital

Zustiftung Georgi RheumaStiftung 250.000,00 100.000,00
Zustiftungen Walter Lange 70.000,00 70.000,00
R.S. Stammkapital 52.000,00 52.000,00
Würde im Leben bis zuletzt 2.000,00 2.000,00
Zustiftungen Sammelkonto PalliativStift. 1.520,00 1.520,00
Zustiftung KinderPaliliativStitf. 1.000,00 1.000,00

376.520,00 226.520,00
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II. Rücklagen

1. Ergebnisrücklagen

a) Gebundene Rücklage

Rücklage Hochtaunus § 62 (1) Nr. 1 AO 17.376,60 55.074,56
Rücklage PalliKJUR § 62 (1) Nr. 1 AO 4.660,06 34.504,69
Rücklage Tim Goldbach § 62 (1) Nr. 1 AO 23.640,77 6.359,81
Rücklage Dein Sternenkind §62 (1)Nr.1 AO 45.764,91 34.098,00
Rücklage Würdestiftung § 62 (1) Nr. 1 AO -6.305,30 28.684,55
Rücklage Jamie Lamp § 62 (1) Nr. 1 AO 393,05 2.626,85
Stiftungsfonds DeinSternenkind §62(1) AO 5.000,00 0,00
Betriebsmittelrücklage § 62 (1) Nr. 1 AO 92.648,93 92.648,93

183.179,02 253.997,39

Die projektbezogenen Rücklagen wurden im Geschäftsbericht für das Jahr 2020 von der

Bi lanz po si tion "Freie Rück la gen" auf die "Gebundenen Rücklagen" um geglie dert. Die

Um glie de rung er folgte, da es sich um zweck ge bundene Rück la gen ge mäß § 62 Abs. 1

Nr. 1 AO handelt. Die Projektrücklagen sind erforderlich, um die sat zungsmäßi gen

Zwecke nachhaltig zu erfüllen. 

Im Geschäftsbericht 2019 betragen die Gebundenen Rücklagen 92.648,93 Euro und die

Frei en Rück la gen 205.396,65 Euro. Zur bessen Vergleichbarkeit wurden im Geschäfts-

be richt 2020, die Projek trücklagen für das Vorjahr in Höhe von insgesamt 161.348,46

Euro zum Stand 31.12.2019, von den Freien Rücklagen auf die Gebundenen Rücklagen

umge glie dert. 

Im Jahr 2020 kam es zu einer Entnahme aus der projektbezogenen / gebundenen Rück-

lage in Höhe von 70.818,37 Euro zur Verwirklichung der gemeinnützigen Zwecke. Die

Veränderung spiegelt sich in der Differenz der Gebundenen Rücklagen 2020 im Verl-

geich zum Vorjahreswert 2019 wider.

Darüber hinaus wurde der am 11. August 2020 errichtete Stiftungsfonds "Dein Sternen-

kind Stiftung" mit einer Erstdotation in Höhe von 5.000,00 Euro entsprechend des Er-

richtung ver trages als gebundene Rücklage gemäß § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO bilanziert. 
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b) Freie Rücklage

Freie Rücklage nach § 62 Abs. 1 Nr. 3 AO 44.048,19 44.048,19

44.048,19 44.048,19

III.Umschichtungsergebnisse

Ergebnisse Vermögensumschichtung -5.551,26 3.070,65

-5.551,26 3.070,65

Ergebnisse Vermögensumschichtung

Zuführung Umschichtungsergebnis 2019 3.070,65 3.070,65
Auflösung Umschichtungsergebnis 2020 -8.621,91 0,00

-5.551,26 3.070,65

Das Umschichtungsergebnis spiegelt die nicht realisierten Kursgewinne/-verluste der

Wertpa piere im Anlagevermögen zum Bi lanzstichtag 31.12. wider. Die Veränderungen

der Kurswerte zum Stichtag 31.12. des aktuellen Jahres im Vergleich zum Vorjahres-

zeitpunkt füh ren bei ei nem nicht realisierten Kursgewinn zu einer Zuführung in das Um-

schichtungsergebnis und bei einem nicht realisierten Kursverlust zu einer Auflösung des

Umschichtungsergebnisses.

Eine Veräußerung der Wertpapieranlagen und die damit zusammenhänge Realisierung

von Kursgewinnen-/verlusten führt zu einer anteiligen Auflösung des Umschichtungser-

gebnisses.
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IV. Ergebnisvorträge

1. Ideeller Bereich

Ergebnisse Bereich 2000 u.Teilber.3200 150.053,95 0,00

150.053,95 0,00

2. Vermögensverwaltung

Ergebnisse Bereich 4000 u.Teilber.3400 17.798,58 0,00

17.798,58 0,00

3. Andere ertragsteuerfreie
Zweckbetriebe

Ergebnisse Bereich 6000 u.Teilber.3600 -49.806,46 0,00

-49.806,46 0,00

4. Andere ertragsteuer-
pflichtige wirtschaftliche
Geschäftsbetriebe

Ergebnisse Bereich 8000 u.Teilber.3800 -27.654,44 0,00

-27.654,44 0,00

V. Ergebnisvortrag

ERGEBNISVORTRAG 90.391,63 30.524,57
Gegenkto. zu 9882 - 89 Bilanzgew./Erg.Vo -90.391,63 0,00

0,00 30.524,57
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B. RÜCKSTELLUNGEN

1. sonstige Rückstellungen

Rückstellung Jahresabschluss 3.500,00 4.000,00
Rückstellung Preisgelder 10.000,00 0,00

13.500,00 4.000,00

C. VERBINDLICHKEITEN

1. Erhaltene Anzahlungen auf
Bestellungen

Erhalt. Anzahlungen auf Bestellungen 30.000,00 0,00

30.000,00 0,00

2. Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen

Verbindlichkeiten aus Lieferungen+Leist. 64.011,37 0,00

64.011,37 0,00

Der Ausweis der Tatbestände erfolgte im Jahr  2019 unter der Position Sonstige Ver-

bindlichkeiten. Ab dem Geschäftsjahr werden die Sachverhalte in den Verbindlichkeiten

aus Lieferungen und Leistungen abgebildet. 
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3. Sonstige Verbindlichkeiten

Darlehen TEUR 100 Dr. med. Ceppa- Sitte 31.000,00 63.000,00
Erhaltene Kautionen 6.960,00 0,00
Verbindlichk. Lohn- und Kirchensteuer 3.109,88 7.997,34
Umsatzsteuer Vorjahr 1.374,51 0,00
Sonstige Verbindlichkeiten (g. 5 J) 1.000,00 1.000,00
Geldtransit 100,00 350,00
Umsatzsteuer/Vorsteuer 31,78 1.374,51
Sonstige Verbindlichkeiten (bis 1 J) 0,00 24.562,06
Umsatzsteuer laufendes Jahr -869,95 1.383,49

42.706,22 99.667,40

Umsatzsteuer/Vorsteuer

Umsatzsteuer 16% 8.641,18 0,00
Umsatzsteuer 19% 4.615,44 4.472,50
Umsatzsteuer 7% 219,26 658,69
Umsatzsteuer 5% 120,12 0,00
Abziehbare Vorsteuer 7% -77,00 -203,03
Abziehbare Vorsteuer 5% -887,86 0,00
Abziehbare Vorsteuer 19% -3.920,04 -9,12
Abziehbare Vorsteuer 16% -4.137,49 0,00
Sammelkonto USt-Vorauszahlung/-erstatt. -4.541,83 -3.544,53

31,78 1.374,51
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GEWINN- UND VERLUSTRECHUNG

A. IDEELLER BEREICH

I. Nicht steuerbare Einnahmen

1. Spendeneinnahmen

zweckgebundene Spenden Hochtaunus 151.568,01 92.150,80
Geldzuwendungen mit Spendenbescheinigung 141.227,52 155.772,03
Geldzuwendungen ohne Quittung 137.501,22 61.626,78
zweckgebundene Spenden Dein Sternenkind 49.363,17 39.168,70
zweckgebundene Spenden Hochtaunus AAPV 41.870,00 43.340,00
zweckgebundene Spenden Tim Goldbach 22.256,00 8.790,00
zweckgebundene Spenden Würdestiftung 14.200,00 78.020,37
Zweckgebundene Spenden Golfturnier 11.794,00 11.686,00
Erhaltene Sachzuwendungen 4.384,80 0,00
Erhaltene Aufwandszuwendungen 3.071,25 0,00
zweckgebundene Spende PalliKJUR 890,00 750,00
zweckgebundene Spenden Walter Lange 710,00 670,00
zweckgebundene Spenden Jamie Lamp 0,00 555,00

578.835,97 492.529,68

2. Geldauflagen

Geldauflagen 33.325,00 54.245,00

33.325,00 54.245,00

3. Zuschüsse

Zuwendungen Förderverein 40.000,00 67.500,00
Sonstige Zuschüsse 0,00 8.938,93

40.000,00 76.438,93
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4. Sonstige nicht steuerbare
Einnahmen

Gewinnausschüttung R.S. Arbeitsschutz 0,00 22.000,00

0,00 22.000,00

II. Nicht anzusetzende Ausgaben

1. Abschreibungen

Abschreibungen auf Sachanlagen 4.876,83 4.202,99
Sofortabschreibung GWG 605,70 1.736,99
Abschreibungen auf WG Sammelposten 757,00 762,00

6.239,53 6.701,98

2. Personalkosten

Löhne und Gehälter 76.716,31 106.224,73
Lohn Geschäftsführer 66.000,00 66.000,00
Gesetzliche Sozialaufwendungen 31.932,30 37.656,15
Sonderzahlungen AN (WG+UG) 5.500,00 5.500,00
Aushilfslöhne 3.017,40 4.447,50
Beiträge zur Berufsgenossenschaft 443,90 544,89
Freiwillige soziale Leistung 319,78 547,78
Sachzuwendungen und Dienstleistungen ArN 174,89 -4.389,50
Pauschale Steuer Aushilfen 60,35 102,93
Erstattungen Personalkosten -903,36 0,00
Erstattungen Aufwendungsausgleichsgesetz -3.273,58 0,00
Personalkosten anteilig Geschäftsbetrieb -6.539,00 -3.801,00
Zuschüsse Personalkosten -12.592,78 -13.391,65
Personalkosten anteilig Zweckbetrieb -16.347,00 -32.191,00

144.509,21 167.250,83
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3. Reisekosten

Reisekosten Arbeitnehmer 1.147,65 7.949,08

1.147,65 7.949,08

4. Raumkosten

Miete + NK 1. Etage 15.361,84 16.275,17
Miete + NK 4. Etage 13.842,90 18.273,46
Betriebskosten 4. Etage 4.062,62 1.605,47
Betriebskosten 1. Etage 3.435,61 934,55
Raumkosten Geschäftsbetrieb -4.776,00 -742,00
Raumkosten Zweckbetrieb -10.061,00 -3.709,00

21.865,97 32.637,65

5. Übrige Ausgaben

Projektunterstützung AAPV Hochtaunus 121.732,87 133.191,73
Projektunterstützung Hochtaunus 109.403,10 106.148,82
Projektunterstützung Würderstiftung 49.189,85 76.689,93
Projektunterstützung Dein Sternenkind 32.696,26 21.319,24
Projektunterstützung PalliKJUR 30.734,63 13.634,27
Projektunterstützung Kommunikationspreis 19.886,94 5.712,00
Projektunterstützung PiPiP Projekt 19.546,34 6.590,22
Buchführungskosten/Beratung 12.343,46 8.548,15
Werbungskosten 11.594,28 9.746,60
Steuerberatungskosten Jahresabschluss 6.600,32 4.813,75
Reparaturen/Softwarewartung 6.486,09 17.014,64
Beiträge - allgemein 6.262,28 2.292,56
Projektunterstützung Powern f. Palliativ 6.018,77 0,00
Projektunterstützung I run for life 5.119,00 0,00
Projektunterstützung Tim Goldbach 4.975,04 13.651,32
Projektunterstützungen 4.759,26 6.284,80
Bürobedarf 4.488,90 4.745,06
Werbekosten Webseiten 3.903,60 2.138,43
Versicherungen, Beiträge 2.438,33 2.437,21
Projektunterstützung Jamie Lamp 2.233,80 2.188,81
Telefon 2.024,28 2.051,85
Porto 912,09 7.486,59
Repräsentationskosten 858,24 2.805,75
Bewirtung 801,74 1.450,68

Übertrag 465.009,47 450.942,41
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Übertrag 465.009,47 450.942,41

Geschenke, Jubiläen, Ehrungen 465,11 201,53
Projektunterstützung Pall-Life 440,00 0,00
Messekosten 160,00 11.872,12
Projektunterstützung Golfen f. Palliativ 108,69 3.422,40
Fachliteratur 38,40 241,70
Sonstige Kosten 0,00 10.961,09
Kosten der Mitgliederverwaltung 0,00 2.000,00
Gebühren Künstelerkasse 0,00 189,43
Projektunterstützung Pallimobil 0,00 -243,24
Verwaltungsk. anteilig Zweckbetrieb/GB -5.712,00 -6.454,00

460.509,67 473.133,44
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B. VERMÖGENSVERWALTUNG

I. Einnahmen

1. Ertragsteuerfreie Einnahmen

Sonstige ertragsteuerfreie
Einnahmen

Erlöse aus Verwaltungsumlagen 5.273,70 6.228,14

5.273,70 6.228,14

2. Ertragsteuerpflichtige
Einnahmen

Zins- und Kurserträge

Wertpapiererträge 4.851,16 2.486,78

4.851,16 2.486,78

II. Ausgaben

1. Ausgaben/Werbungskosten

Sonstige Ausgaben

Nebenkosten des Geldverkehrs 724,91 316,29

724,91 316,29
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C. SONSTIGE ZWECKBETRIEBE

I. Sonstige Zweckbetriebe 1
(Umsatzsteuerpflichtig)

1. Umsatzerlöse

Einnahmen d Versand kostenloses Material 12.130,89 20.901,72
Mieterlöse 1. Etage Kleine Riesen 7.140,00 4.760,00
Mieterlöse 1. Etage Compass 6.573,12 6.745,99
Teilnahmebeitrag Powern f. Palliativ 4.755,00 0,00
Untervermietung Seminarraum 0,00 605,68
Verwaltungskosten -4.080,00 -5.378,00

26.519,01 27.635,39

2. Bestandsveränderung

Bestandsveränderungen -1.054,14 -8.619,13

-1.054,14 -8.619,13

3. Sonstige betriebliche
Erträge

Sonstige betriebliche Erträge 45.413,20 0,00

45.413,20 0,00

Die sonstigen betrieblichen Erträge in Höhe von 45.413,20 Euro resultieren hauptsächlich aus

Zuschüssen vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, dem Landkreis

Fulda und dem Regierungspräsidium Darmstadt.
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4. Materialaufwand

Aufwendungen für Roh-,
Hilfs- und Betriebsstoffe
und für bezogene Waren

Aufwendungen für Materialien 28.110,00 13.749,50
Projektunterstützung Vorsorgemappen 4.347,27 0,00
Projektunterstützung Kalender 22.194,55 0,00

54.651,82 13.749,50

5. Personalaufwand

Löhne und Gehälter

Löhne und Gehälter 16.347,00 0,00

16.347,00 0,00

6. Sonstige betriebliche
Aufwendungen

Raumkosten 10.061,00 3.709,00
Sonstige betriebliche Aufwendungen 6.075,00 0,00
Werbekosten 4.940,00 787,39
Fahrzeugkosten/ Kfz- Kosten 4.882,85 7.083,46
Porto 2.401,45 0,00
Miete Lager 2.250,96 0,00
Projektunterstützung Kalender 0,00 254,50

30.611,26 11.834,35
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II. Sonstige Zweckbetriebe 2
(Umsatzsteuerfrei)

1. Umsatzerlöse

Projekt PiPiP 0,00 43.620,00

0,00 43.620,00

Die Einnahmen im Geschäftsjahr 2018 und 2019 resultieren aus der Förderung des Regie-

rungs präsi diums Darmstadt für das Pi lot pro jekt Pi PiP zur PalliativVersorgung in Pflegee in-

richtungen der Deutschen PalliativStiftung.

2. Personalaufwand

Löhne und Gehälter

Löhne und Gehälter 0,00 32.191,00

0,00 32.191,00

Die Löhne und Gehälter, die anteilig dem Zweckbetrieb zuzuordnen sind, werden ab dem Ge-

schäfts jahr 2020 dem Zweckbetrieb 1 anstelle des Zweckbetriebes 2 zugeordnet. 

3. Sonstige betriebliche
Aufwendungen

Verwendung Kosten PiPiP 0,00 23.935,86

0,00 23.935,86

Das Pilotprojekt PiPiP fand im Zeitraum 2018 bis Anfang 2020 statt. Im Zeitraum 2018 und

2019 wurden die im Zusammenhang mit dem Pilotprojekt stehenden Kosten dem Zweckbe-

trieb zugeordnet. Die 2020 zur Verwirklichung des Pilotprojekts erforderlichen Mittel, wurden

dem Ideellen Bereich zugeordnet.
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D. SONSTIGE GESCHÄFTSBETRIEBE

I. Sonstige Geschäftsbetriebe 1

1. Umsatzerlöse

Erlöse19%/16% USt 5.000,00 3.624,62
Mieterlöse 2. Etage 19%/16% USt 10.320,00 0,00
Mieterlöse 1. Etage 19%/16% USt 2.650,00 0,00
Untervermietung Seminarraum 1.822,62 0,00

19.792,62 3.624,62

2. Bestandsveränderungen

Bestandsveränderungen -1.501,58 -24.717,01

-1.501,58 -24.717,01

3. Materialaufwand

Aufwendungen für Roh-,
Hilfs- und Betriebsstoffe
und für bezogene Waren

Aufwendungen Materialien 5.833,74 3.586,03

5.833,74 3.586,03

Aufwendungen für bezogene
Leistungen

Aufwendungen für bezogene Leistungen 315,00 0,00

315,00 0,00
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4. Personalaufwand

Löhne und Gehälter

Löhne und Gehälter 6.539,00 0,00

6.539,00 0,00

5. Sonstige betriebliche
Aufwendungen

Anteilige Raumkosten 1.149,00 0,00
Miete + NK 2. Etage 10.320,00 0,00
Mietkosten Seminarraum 3.123,50 0,00
Miete Lager 2.250,84 0,00
Verwaltungskosten 1.632,00 0,00
Verwaltungskosten 2. Etage 182,94 0,00
Porto 2.221,43 0,00
Werbe- und Reisekosten 115,00 136,85

20.994,71 136,85

II. Sonstige Geschäftsbetriebe 2

1. Umsatzerlöse

Erlöse kostenpflichtige Druckwerke 11.351,51 9.026,25
Erlöse Vorträge 147,06 0,00
Erlöse I run for life 302,57 842,36
Erlöse Vorsorgegespräche 858,08 419,41

12.659,22 10.288,02
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2. Personalaufwand

Löhne und Gehälter

Löhne und Gehälter 0,00 3.801,00

0,00 3.801,00

Die Löhne und Gehälter, die anteilig dem Wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb zuzuordnen sind,

werden ab dem Ge schäfts jahr 2020 dem Sonstigen Geschäftsbetrieb 1 anstelle des Sonsti gen

Ge schäfts betriebs 2 zuge ord net. 

3. Sonstige betriebliche
Aufwendungen

Raumkosten 4.776,00 742,00
Sonstige Kosten 0,00 1.076,00

4.776,00 1.818,00

E. JAHRESERGEBNIS

JAHRESERGEBNIS -10.951,31 -73.281,44

-10.951,31 -73.281,44

1. Ergebnisvorträge aus
dem Vorjahr

Ergebnisvortrag aus dem Vorjahr 30.524,57 0,00

30.524,57 0,00
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2. Entnahmen aus
Ergebnisrücklagen

a) aus der gebundenen
Rücklage

Entnahmen aus gebundenen Rücklagen 70.818,37 103.806,01

70.818,37 103.806,01

F. ERGEBNISVORTRAG

ERGEBNISVORTRAG 90.391,63 30.524,57

90.391,63 30.524,57
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H. JAHRESSTEUERERKLÄRUNGEN






































